
„Echt tierisch cool“ 
 
„Komisch, die Schule dauert genauso lange wie immer und trotzdem 

ist die Zeit viel schneller vorbei“, sinnierte eine Erstklässlerin 

nachdenklich während der Projektwoche der Grundschule Idarwald 

unter dem Motto „Echt tierisch cool“. Lernen durch Tun war ein 

Schwerpunkt der angebotenen Aktivitäten und so konnten die Kinder 

in 15 verschiedenen Projekten beobachten, basteln, werkeln und 

nachdenken über Haustiere, heimische Wildtiere und Tiere aus aller 

Welt, die Urzeit und über das, was den Menschen vom Tier 

unterscheidet.  

Die Begegnung mit echten Tieren durfte hier natürlich nicht fehlen. 

So waren Hund und Katze zu Besuch, Schnecken lieferten sich ein 

spannendes Wettrennen, Asseln krabbelten im Terrarium und 

Kaulquappen schwammen im Glas vor den staunenden Beobachtern: 

Daraus sollte sich ein Frosch entwickeln? Auf viele weitere Fragen 

suchten die Kinder nach Antworten. So machten sich einige auf den 

Weg ins nahegelegene Wildfreigehege in Kempfeld oder besuchten 

einen Bauernhof, nachdem sie sich zuvor eingehend mit dem Thema „ 

Milch“ beschäftigt hatten. Ein weiterer interessanter außerschulischer 

Lernort war das Prähistorikum in Homburg, wo sich die Schüler/innen 

begeistert auf Spurensuche nach Dinosauriern begaben. „Iiiih, wie 

eklig“ oder „Huh, wie das kribbelt“, war mancher Ausruf während der 

Waldsafari auf die „Big Five“ oder der Erkundungswanderung der 

Jäger und Sammler, als der Mistkäfer das erste Mal über die Hand 

krabbelte oder die Spinne sich am Faden auf den Haaren niederließ. 

Doch wie faszinierend der Blick auf das Kleingetier sein kann, dem 

man sonst eher nur geringe Beachtung schenkt, wurde beim genaueren 

Betrachten deutlich. Das wussten auch die Kinder der Gruppe zu 

berichten, die sich eingehend mit den Ameisen beschäftigten und vor 

dem Ameisenhaufen feststellen mussten, dass  was in den Büchern 

steht, sich nicht immer mit dem deckt, was man selbst beobachtet.  

So ging eine erlebnis- und lehrreiche Projektwoche zu Ende und 

erreichte ihren Höhepunkt am Schulfest. Dort wurden die liebevoll 

aufbereiteten Projekte mit ihren Aktionen präsentiert.  

Einen herzlichen Dank möchte die Grundschule an dieser Stelle an die 

außerschulischen Helfer richten, die uns in dieser Woche mit großem 



Engagement in den Projekten und mit eigenen Projekten unterstützt 

haben! 

 

 


